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➢  Sitzung 

 

THEMA NÖTTV-Mitgliederversammlung 2022 

 
DATUM 09.10.2022 

UHRZEIT 14:00 – 17:54 Uhr 

ORT Kaiserrast Stockerau, Donaukraftwerksstraße 1, 2000 Stockerau 

 
ANWESEND 25 Vereine 

4 Verbandsleitungsmitglieder: Eduard Herzog (Vorsitzender), Martin Mayerhofer, Conrad Miller, 
Wolfgang Nagl 

 
➢ Sitzungspunkte 

 

0) Beginn 14:00 Uhr 

Begrüßung der Mitglieder 

Eduard HERZOG begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter. Es ist die letzte Mitgliederversammlung, die im 
Einjahresrhythmus stattfindet. Es gibt keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung. 

1) Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder (durch Conrad Miller) 

Die Mitgliederversammlung ist bei statutengemäßer Einberufung ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig (C.2.n der NÖTTV-Statuten). 

Stimmenthaltungen werden als nicht anwesend gewertet und vermindern bei jedem Abstimmungsvorgang 
die Anzahl der abzugebenden Stimmen (C.2.j der NÖTTV-Statuten). 

Anwesend sind Vertreter aus 25 Vereinen sowie 4 Verbandsleitungsmitglieder. Dies ergibt eine 
Gesamtstimmenanzahl von 54. 

http://www.noettv.org/
mailto:office@noettv.info


– Seite 2 – 

2) Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

ohne Gegenstimme angenommen 

3) Ehrungen 

Es gibt keine Ehrungen. 

 

Eduard HERZOG ruft zum Gedenken an die seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen Sportler 
auf, darunter: 

• Ernst Gschiegl, ehemaliger NÖTTV-Vizepräsident und Turnierreferent 

4) Berichte 

Präsident (Eduard Herzog) 

• Es wurden drei Verbandsleitungssitzungen durchgeführt, bei denen unter anderem folgende 
Entscheidungen getroffen wurden: 

o Einstellung des Sportsekretärs Lukas Mikschi 

o Erhöhung des Stundenhonorars der Verbandstrainer auf 25 Euro. 

• Fünf Gruppensitzungen wurden durchgeführt und von den Vereinen gut angenommen. Themen 
waren beispielsweise die Änderung der Meisterschaftsausschreibung oder das Vetorecht bei den 
Spielterminen; ein Schreiben ist an die Vereine gegangen. 

• NÖ Sportfachrat: Fritz Manseder ist als Vorsitzender ausgeschieden, ihm folgt Karl Kukutsch nach. 

• Vereinsentwicklung: Seit 2019 sechs Vereine weniger, 2022 ein neuer Verein, derzeit 114 Vereine 

• Ehrungen wurden durchgeführt 

o bei der Feier des 75-jährigen Bestehens der Sportunion Horn 

o bei der Gruppensitzung Mitte 

o bei der Vereinsfeier von OMV Gänserndorf 

o bei der Feier des 40-jährigen Bestehens des TTC Großdietmanns 

• Am 19.6. fand ein Nachwuchsbetreuerlehrgang in Traismauer statt. Für die Absolvierung erhielten 
die Teilnehmer eine Teilnahmebestätigung. 

• Sechs Präsidentenratssitzungen wurden durchgeführt; dominierende Themen waren die ÖTTV-
Satzungen und die Überarbeitung der Geschäftsordnung. 

• Zwei Handbuchausschuss-Sitzungen wurden durchgeführt. 

• Die ordentliche Generalversammlung 2022 des ÖTTV fand in Wien statt. 

• Die Österreichischen Meisterschaften 2022 wurden in Klagenfurt ausgetragen. 

• Medien- und Öffentlichkeitsarbeit: Ein neues Rollup wurde angeschafft. Außerdem wurde ein neues 
Verbandslogo erstellt, das über alle Landesverbände hinweg einheitlich gestaltet ist. An die Vereine 
ergeht die Bitte, das bestehende Logo des NÖTTV an den entsprechenden Stellen zu aktualisieren. 

• Ehrenamt: Ehrenamtliche Tätigkeiten haben österreichweit abgenommen; viele Positionen sind 
vakant; im NÖTTV sind derzeit die Positionen des Sportdirektor-Stellvertreters, des 
Sportkoordinators und der Regional-Referenten in den Regionen Ost, Süd, West und Mitte 
unbesetzt. 

• Mädchen im Sport: Es sind Projekte zur Förderung von Mädchen im Tischtennissport angedacht, 
bisher hat allerdings noch kein Verein Interesse bekundet, ein solches Projekt durchzuführen. 

• Nachwuchsförderung: Im Mai gab es eine Talentesichtung in Stockerau mit positivem Resümee. 
Durch eine Neudefinition der Tätigkeiten der Regionaltrainer wird die Eigenverantwortung in ihrer 
Rolle gestärkt; übergeordnetes Ziel ist, den Kaderspielern optimale Trainingsbedingungen zu bieten. 

• Die Werbung neuer Mitgliedsvereine erfolgt kontinuierlich; im Waldviertel gab es eine Veranstaltung, 
bei der potentielle neue Vereine Informationsmaterial erhielten. 

• Rückblick – Folgende Veranstaltungen fanden in der Saison 2021/22 statt: 

o Die Landesmeisterschaften der allgemeinen Klasse und der Altersklasse U21 fanden in 
Stockerau statt. 

o Das Generali Austria Top 12 fand am 13. Dezember in Horn statt. 

o Die ÖM U19 fanden in Baden statt. 

o Die Landesmeisterschaften für den Nachwuchs fanden am 21. Mai in Stockerau statt. 

o Die Landesmeisterschaften für Senioren fanden am 22. Mai in Stockerau statt. 

• Ausblick – Folgende Veranstaltungen sind geplant: 
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o ÖM U21 in Baden im Frühjahr 2023 

o Landesmeisterschaft der Senioren im Frühjahr 2023, Ausrichter steht noch nicht fest 

o Landesmeisterschaft der allgemeinen Klasse und des Nachwuchses im Herbst 2023, 
Ausrichter steht noch nicht fest 

o NÖTTV Nachwuchsligen im Frühjahr 2023, Ausrichter können sich bewerben 

• Die Handlungsempfehlungen zum Umgang mit COVID-19 sind in den Vereinslokalen in gedruckter 
Form auszuhängen und umzusetzen. 

• Eduard HERZOG bedankt sich bei den Mitgliedern der Verbandsleitung, bei den 
Verbandsfunktionären und bei allen Vereinsvertretern für ihren ehrenamtlichen Einsatz für den 
Tischtennissport in Niederösterreich. 

Sportausschuss (Conrad Miller, in Vertretung für Andreas Hammerschmid) 

• Spitzensport 

o Der Cupsieger der Österreichischen Tischtennis-Bundesliga kommt bei den Herren mit 
Solex Consult TTC Wiener Neustadt aus Niederösterreich, Wiener Neustadt wurde auch 
Vizemeister in der 1. Herren-Bundesliga und Zweiter im Europe Cup der Herren. 

o In der Österreichischen Tischtennis-Bundesliga der Damen spielten in der Saison 2022/23 
sechs Mannschaften in der 1. Bundesliga. 

• Nachwuchs 

o Bei den Österreichischen Nachwuchsmeisterschaften gab es für Niederösterreich in den 
Teambewerben 6x Gold (U21 männlich, U19 männlich, U19 weiblich, U17 männlich, U17 
weiblich, U15 männlich) und 3x Silber (U21 weiblich, U13 männlich, U13 weiblich) und in 
den Individualbewerben 3x Gold (U21 männlich: Maciej Kolodziejczyk, U17 männlich: Julian 
Rzihauschek, U17 weiblich: Fang Molei) 

o Für Sportdirektor Andreas Hammerschmid ist wichtig, dass die Top-Spieler aus 
Niederösterreich vermehrt in internationalen Bewerben spielen. Dies war bereits in der 
vergangenen Saison ein Fokus der Arbeit im Sportausschuss. So kamen etwa bei den 
Jugendeuropameisterschaften 2022 in Belgrad unter den 16 österreichischen Startern 7 aus 
Niederösterreich; 6 der 7 Österreicher, die den Sprung in die Hauptrunde schafften, kamen 
aus Niederösterreich; durch Julian Rzihauschek gab es im U15 Einzel und im U15 Doppel 
jeweils Bronze. Beim WTT Youth Contender in Linz erreichte Nina Skerbinz im Bewerb U13 
weiblich den 3. Platz. Bei den U21-Europameisterschaftne in Belgrad gab es für Maciej 
Kolodziejczyk im U21 Einzel und im U21 Doppel jeweils Bronze. 

• Senioren 

o Es wurde die Entscheidung getroffen, dass die Bewerbe der Senioren bei den 
Landesmeisterschaften von den übrigen Bewerben abgekapselt und als eigenständige 
Veranstaltung ausgetragen werden. 

o Bei den Senioren-Europameisterschaften 2022 in Rimini gab es Bronzemedaillen durch 
Franz Kraus-Güntner (Einzel 55+ und Doppel 55+) sowie durch Gerhard Ast (Doppel 70+). 

o Bei den Österreichischen Meisterschaften der Senioren in Kufstein gab es insgesamt 11 
Goldmedaillen für den NÖTTV.  

o Conrad Miller bedankt sich bei Walter Ast, der auch Senioren-Referent im ÖTTV ist und 
gratuliert zu den Erfolgen. 

• Damen 

o Eine Damen-Meisterschaft mit fünf Mannschaften wurde ausgetragen; Ziel ist, die Damen-
Meisterschaft weiter auszubauen. Es ist auch möglich, als Spielpartnerschaft mit 
Spielerinnen aus verschiedenen Vereinen anzutreten. 

• Vereinsservice 

o Immer wieder kommt die Frage auf, bei welchen Turnieren Nachwuchsspieler spielen sollen. 
Der NÖTTV hat ein Angebot an Nachwuchsveranstaltungen, an denen die Teilnahme 
empfohlen wird: NÖTTV Nachwuchsliga, Regionale Meisterschaften im Nachwuchs, 
Nachwuchs Rookie Cup, Nachwuchs Challenge Cup, Niederösterreichische 
Landesmeisterschaften für (leicht) Fortgeschrittene, ÖTTV WIN Serie für Fortgeschrittene; 
Nachwuchsspieler können in der Herren-Meisterschaft eingesetzt werden, sollen aber nicht 
ausschließlich dort eingesetzt werden. 

• Ausblick 

o 23.10.2022: NÖTTV Nachwuchsliga (Serie 1) 

o 12./13.11.2022: Niederösterreichische Landesmeisterschaften 
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o 20.11.2022: NÖTTV Nachwuchs Rookie Cup 

o 26./27.11.2022: ÖTTV WIN Serie 

o 04.12.2022: NÖTTV Nachwuchsliga (Serie 2) 

o 11.12.2022: NÖTTV Nachwuchs Challenge Cup 

 

Melde- und Beglaubigungsausschuss (Wolfgang Nagl) 

• Wolfgang NAGL bedankt sich bei seinem Team im MuBA. 

• Rückblick: Die Meisterschaftssaison 2021/22 war durch die COVID-19-Pandemie beeinträchtigt und 
musste unterbrochen werden. Der 1. Durchgang wurde bis Februar verlängert, der 2. Durchgang 
wurde in einem verkürzten Modus mit Oberem und Unterem Play-off ausgetragen. Wolfgang NAGL 
bedankt sich bei Mathias Neuwirth für die Schaffung der technischen Voraussetzungen im 
Ergebnisdienst. 

• Statistik: 114 Vereine, 11 Spielgemeinschaften, 6130 gemeldete Spieler, 1756 aktive Spieler in der 
Meisterschaft (männlich: 1633, weiblich: 123), 304 aktive Spieler unter 20 Jahren 

• Es gibt das Phänomen, dass viele Mannschaften freiwillig absteigen wollen, aber oft nicht bereit sind, 
aufzusteigen. 

• In den Gruppen Nord und Süd wurde der Heimspieltag eingeführt. Die Rückmeldungen sind 
überwiegend positiv. 

• NÖTTV Cup 2022/23: Zur Austragung kommen der Championship Cup, der Challenge Cup, der 
Damen Cup, der Nachwuchs Challenge Cup und der Nachwuchs Rookie Cup. 

• Wolfgang Nagl bittet für rasche Bearbeitung darum, bei Ansuchen zu Verschiebungen, die über die 
29-Tage-Frist hinaus gehen, aussagekräftige E-Mails an die Meisterschaftsreferenten zu schreiben, 
die alle benötigten Infos (Liga, beteiligte Mannschaften, Runde) beinhalten. Es sind bis zu drei 
Verlegungen pro Saison möglich, die später als 29 Tage nach dem vorgesehenen Spieltermin 
ausgetragen werden. 

• Für das Auftreten bei Wettkämpfen: Ab der Oberliga sollte es Spielstandsanzeigen geben, in der 1. 
Landesliga ist eine Begrüßung vorgesehen, das Verhalten bei Wettkämpfen soll einer sportlichen 
und professionellen Atmosphäre dienen; Ziel ist eine professionelle und seriöse Präsentation des 
Tischtennissports nach außen, auch für die Lukrierung von Sponsoren. 

• Spielerbindung in der Herren-Meisterschaft: Ein neuer Spieler ohne RC-Punktewertung oder ein 
Spieler, der die RC-Punktegrenze einer Liga oder Klasse laut Stichtagsrangliste übersteigt, ist mit 
dem ersten Einsatz an die entsprechende Mannschaft gebunden. Nach dreimaligem Einsatz in einer 
Mannschaft darf ein Spieler nicht mehr in einer niedrigeren Liga oder Klasse eingesetzt werden. Ein 
Wechsel von einer Mannschaft in eine Mannschaft derselben Liga oder Klasse ist nicht zulässig. 
Von allen diesen Regelungen ist ein Wechsel in die höchste Mannschaft der Ligen bzw. Klassen des 
NÖTTV ausgenommen. 

• Wertung von strafverifizierten Spielen: Spiele, die ausgetragen wurden, jedoch nachträglich 
strafverifiziert wurden, bleiben in Zukunft im RC-Punktesystem erhalten. Sie bleiben weiterhin nicht 
in der Mannschaftstabelle und in der Einzel- bzw. Doppelrangliste erhalten. 

• Mitarbeiter werden gesucht: Nachwuchs-ZM-Referent, Projekte, Schiedsrichter 

 

Sekretariat (Conrad Miller) 

• Das Sekretariat ist derzeit von Conrad Miller, Veronika Tarmann und Lukas Mikschi besetzt. Die 
Tätigkeiten sind vom Ehrenamt in das Hauptamt übergegangen. 

• Es gibt zahlreiche Fördermöglichkeiten, die auf der Homepage des NÖTTV dargestellt werden. 

• Für verdiente Funktionäre oder ausgezeichnete Sportler können Vereine um Ehrungen beim NÖTTV 
ansuchen, die beim Land Niederösterreich eingeholt werden. Im Rahmen eines Festakts werden die 
Ehrungen verliehen. Der NÖTTV verleiht selbst auch Ehrenzeichen. 

• Jeder Kadersportler muss eine sportmedizinische Grunduntersuchung durchführen; diese kostet 90 
Euro, für die von jedem Kaderspieler ein Gutschein in der Höhe von 70 Euro eingelöst werden kann. 
Neben der Tatsache, dass eine jährliche sportmedizinische Untersuchung für Kadersportler sportlich 
sinnvoll ist, setzen die Fördergeber eine jährliche Untersuchung voraus. Wird diese nicht 
durchgeführt, ist davon auszugehen, dass der betroffene Kadersportler seinen NÖTTV-Kaderplatz 
verliert. Eine Liste der Ärzte, die diese Untersuchungen durchführen dürfen, wurde in einer 
Aussendung an die Vereine mitgeliefert. 

• Personelle Neuerungen: Lukas Mikschi vom TTSC Weigelsdorf ist seit September 2022 im 
Sekretariat tätig; Conrad Miller wird voraussichtlich bis Ende Oktober als Generalsekretär tätig sein, 
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ab November bleibt er hauptsächlich für das Projekt NÖ Nachwuchsstützpunkte, Crowd-Funding 
und Vereinsberatungen angestellt. 

 

Innovationsausschuss (Conrad Miller) 

• Trotz dünner personeller Besetzung konnten als Projekte der World Table Tennis Day (WTTD) und 
die Erneuerung der Homepage umgesetzt bzw. eingeleitet werden. Im April 2022 nahmen sieben 
Vereine an der NÖTTV-Aktion im Rahmen des WTTD teil. Vorgabe war, dass die Vereine in 
mindestens zwei Medienkanälen ihre Aktivitäten am WTTD bewerben. 

• Die Erneuerung der Homepage zieht sich bereits seit einigen Jahren hin. Bis Ende des Jahres 2022 
versucht der ÖTTV eine Webseite in einem Format anzulegen, das die Landesverbände 
übernehmen können. 

• Seit 2015 wurden folgende Projekte initiiert: Verbandsausflüge, Kids Challenge, Homepage neu, 
Aus- und Fortbildungen, Social-Media-Aktivitäten auf Instagram, WTTD, Langer Tag des Sports, 
Crowdfunding. Zusätzlich gab es an laufenden Tätigkeiten das Betreiben einer Facebook-Seite, 
Sponsoring, Pressearbeit und Diskussionen. 

• Conrad Miller blickt auf seine rund zehnjährige Tätigkeit in der NÖTTV-Verbandsleitung zurück. Er 
bedankt sich bei Dieter Baurecht, der ihn für diese Tätigkeit motiviert hat, mitverantwortlich für seinen 
Berufsweg war und die Motivation für weitere Funktionen in Sportverbänden gelegt hat. 
Ausdrücklicher Dank gilt Eduard Herzog, der den Verband stets demokratisch führt und Conrad 
Miller immer die Möglichkeit gab, neue Ideen und Projekte umzusetzen. So war die Zeit sinnvoll 
investiert und er hatte immer das Gefühl und die Möglichkeit, produktiv für den Tischtennissport in 
Niederösterreich arbeiten zu können. Conrad Miller dankt Eduard Herzog für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. Außerdem gilt sein aufrichtiger Dank seinem Stellvertreter Martin Mayerhofer, den 
er selbst für die Verbandstätigkeit motivieren konnte, den weiteren Mitgliedern der Verbandsleitung, 
des Innovations-Ausschusses sowie den Vereinen, mit denen er fast ausschließlich eine sehr 
erfreuliche Zusammenarbeit pflegen konnte. 

 

Finanzen (Conrad Miller, in Vertretung für Andreas Horvath) 

• Im Jahr 2021 gibt es einen Überschuss, der sich unter anderem aus dem NPO-Zuschuss, weniger 
Trainings zu Jahresbeginn und weniger Anschaffungen begründet. Ein Teil wird vermutlich wieder 
zurückbezahlt werden müssen. 

 

Rechnungsprüfer (Helmut Simon) 

• Helmut SIMON bestätigt, dass die NPO-Förderungen korrekt abgewickelt wurden. Es wird 
voraussichtlich trotzdem zu Rückzahlungen kommen. 

• Am 21.9.2022 fand eine Kassaprüfung durch Helmut Simon und Michael Jesacher in Anwesenheit 
von Finanzreferent Andreas Horvath statt. Der Zeitraum der Kassaprüfung umfasst die Zeit von 
1.1.2021 bis 31.12.2021. Ein Antrag auf Entlastung der Verbandsleitung und des Finanz-Referenten 
Andreas Horvath wird gestellt. 

6) 

 

Entlastung der Verbandsleitung 

Abstimmung über den Vorschlag von Helmut Simon hinsichtlich der Entlastung der Verbandsleitung 

ohne Gegenstimme angenommen 

7) Neuwahl des Verbandspräsidenten 

Walter Ast übernimmt den Vorsitz der Neuwahl des Verbandspräsidenten. 

Abstimmung über Wahl von Eduard Herzog als Verbandspräsidenten 

ohne Gegenstimme angenommen 

8) Neuwahl der übrigen Verbandsleitung 

Eduard Herzog dankt Conrad Miller für seine Tätigkeit für den NÖTTV seit 2013. Er drückt sein Bedauern 
über dessen Abgang aus der Verbandsleitung aus. 

Wahlvorschlag: 

• Andreas Hammerschmid als Sportdirektor und Vizepräsident 

• Wolfgang Nagl als MuBA-Obmann und Vizepräsident 

• Bernhard Schnederle als Schriftführer und Vizepräsident 

• Andreas Horvath als Finanzreferent und Vizepräsident 

• Andreas Weidenauer als MuBA-Obmann-Stellvertreter 
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• Martin Mayerhofer als Schriftführer-Stellvertreter 

mehrheitlich angenommen (2 Gegenstimmen) 

9) Neuwahl der Rechnungsprüfer 

Wahlvorschlag: Michael Jesacher, Helmut Simon 

ohne Gegenstimme angenommen 

10) Festsetzung der Beiträge 

Die Verbandsleitung beantragt eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge auf € 170,00 (neue Mitgliedsvereine im 
ersten Jahr der Mitgliedschaft: € 85,00) ab der Saison 2023/24. 

Mehrheitlich angenommen (6 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen) 

11) Anträge der Verbandsleitung 

Es gibt keine Anträge der Verbandsleitung. 

12) Anträge der Mitglieder 

USCH (1) / Änderung des Nachwuchsförderungsbeitrags: 

Antrag wird zurückgezogen 

USCH (2) / Alle Spiele in der Herren-Meisterschaft ab der Unterliga abwärts ausspielen: 

Antrag mehrheitlich abgelehnt (2 dafür, Rest dagegen) 

USCH (3) / 0 Punkte für Antreten bei strafverifizierten Spielen: 

Antrag mehrheitlich abgelehnt (5 Enthaltungen, Rest dagegen) 

BRUC / Spielerlaubnis für zwei Damen in der 1. Landesliga der Herren-Meisterschaft: 

Antrag wird zurückgezogen 

Abänderungsantrag BRUC / Spielerlaubnis für Spieler jeden Geschlechts in allen Ligen und Klassen der 
Herren-Meisterschaft ab der Saison 2023/24, Umbenennung der Herren-Meisterschaft in Allgemeine 
Meisterschaft, unbedingte Beibehaltung der Damen-Meisterschaft als Voraussetzung: 

Antrag einstimmig zugelassen; einstimmig angenommen  

KLOS / Spielerbindung von Nachwuchsspielern: 

Antrag wird zurückgezogen 

KLOS / Abschaffung der Hinzurechnung der Standardabweichung zur Spielstärke in den Klassen: 

Antrag wird zurückgezogen 

BAAC (1) / Statutenänderung: Bundesliga-Referent vom MuBA in den Sportausschuss verlegen: 

Antrag ohne Gegenstimme zugelassen (2 Enthaltungen); ohne Gegenstimme angenommen (2 
Enthaltungen) 

BAAC (2) / Stimmenaufteilung zwischen NÖTTV-Präsident und NÖTTV-Bundesliga-Referent bei der ÖTTV-
Generalversammlung: 

Antrag wird zurückgezogen (Anmerkung: Die Informationen, die der Bundesliga-Referent erhält, sollen an 
alle Bundesliga-Vereine weitergeleitet werden. Die Stimmen, die vom NÖTTV bei den ÖTTV-
Generalversammlungen abgegeben werden, sollen die Meinung der Bundesliga-Vereine, die im Rahmen 
von Sitzungen, die der Bundesliga-Referent mit den Bundesliga-Vereinen abhält, gefunden werden, sowie 
die Meinung der NÖTTV-Verbandsleitung widerspiegeln.) 

13) Allfälliges 

• Reinhard PLEßL (Sportunion Horn) lädt herzlich zur NÖTTV Nachwuchsliga am 23. Oktober in Horn 
ein 

• Andreas MEIXNER: Der Bundesliga-Referent wird von den Bundesliga-Vereinen gewählt werden. 

• Frank MAIR regt an, dass es vom MuBA einen Grundsatzbeschluss hinsichtlich Spielsystemen gibt. 
Es soll eine begrenzte Anzahl an Spielsystemen geben, die zur Anwendung kommen können. 

• Eduard HERZOG bedankt sich bei Conrad Miller für seine Tätigkeiten für den NÖTTV und bringt 
seine Zuversicht zum Ausdruck, dass das Amt durch seinen Nachfolger gut weitergeführt wird. 

 Ende 17:54 Uhr 

 

➢ Hinweis 

Sofern nicht innerhalb von 14 Tagen ab Veröffentlichung im Verteiler Einspruch gegen den Inhalt des Protokolls 
erhoben wird, gilt dieses automatisch als genehmigt. Innerhalb dieses Zeitraumes können jederzeit Änderungs- oder 
Ergänzungswünsche an den Autor des Protokolls herangetragen werden. 


